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Corona-Brief 
Verein zur Förderung und Erhaltung Altländer Kultur Jork e. V. 
 

7. Mai 2020 
Liebe Förderer, Freunde und Mitglieder unseres Vereins, 
 
im Augenblick sieht es so aus, als ob unsere gemeinsame Arbeit zunächst länger erheblichen 
Einschränkungen unterworfen sein wird.  Auch wenn wir für diese Zeit keine Veranstal-
tungen und öffentliche Projekte anbieten können, bitten wir darum, ein wenig mit uns in die 
Überlegungen zu unseren Vereinsaufgaben einzutauchen. 
 
Sicher geht es jetzt in erster Linie darum, die schwere Krise, die unsere gesamte Wirtschaft 
und Gesellschaft erfasst hat, möglichst schadlos zu überstehen. Doch nach dieser Zeit ist un-
sere Welt noch vorhanden und wir müssen und werden uns wieder um unsere satzungs-
mäßigen Vereinsziele kümmern. 
 
Wir haben in den vergangenen Jahren (wenn auch durch einige Krankheitsfälle mehrfach 
unterbrochen) erfolgreich an der Weiterentwicklung eines gemeinsamen Altländer 
Bewusstseins mitgearbeitet. 
 
Es gelang uns, einige Schriften zu veröffentlichen, die durchaus auf Interesse stießen. Für 
(überwiegend) die Dritte Meile ging es um das Schriftgut von Julius Quast. 
Mit großer Unterstützung von Fachleuten und Sponsoren konnten wir die Arbeiten von H. P. 
Siemens zu der Entstehung der Bracks in einem bebilderten Buch darbieten. In besonderer 
Erinnerung bleibt uns die kleine Altländer Rundfahrt zu den Schauplätzen dieser 
Naturkatastrophen. 
„Das Alte Land von A bis Z, Lexikon einer Elbmarsch“ erforderte unsere ganze Kraft und 
gelang durch erfolgreiche Zusammenarbeit von Autoren, Redaktionskonferenz, Buchverlag, 
Förderern und Herausgebern. Nach der Fertigstellung gab es einen gewissen Grad an 
Erschöpfung. 
 
Unsere Veranstaltungen waren immer recht gut besucht und wurden von Bewohnern, Politik 
und Verwaltung unterstützt. Daran wollen wir anknüpfen. Leider müssen wir den geplanten 
Tagesausflug nach Harsefeld (am 06. 06.) ausfallen lassen. Für unsere im Herbst geplante 
Jahresversammlung haben wir noch Hoffnung…. 
  



Wir wollen-wenn es denn wieder geht – unsere Arbeit zum Wohle unseres Alten Landes 
fortsetzen. Entscheidend wird sein, ob es uns gelingt, auch jüngeren Leuten klarzumachen, 
welchen Schatz an Baukultur, Überlieferung, Landschaft und regionaler Geschichte wir in die 
neue Zeit hinüberretten müssen. Wirtschaftliche Interessen sind kein Gegensatz zum Erhalt 
traditioneller Kulturwerte, wenn es gelingt, beides intelligent zu verbinden. Der nach  
 
„Corona“ wieder anlaufende Tourismus wird in seiner wirtschaftlichen Bedeutung zunehmen 
und wir Altländer können mit unserem gemeinsamen Bewusstsein mithelfen, dass in der 
Zukunft unsere Vereinsziele für die Gesellschaft wichtiger werden. Bürger fühlen sich wohl, 
wenn das Umfeld stimmt. Daran wollen wir mitarbeiten. 
 Bleibt gesund – wir sehen uns wieder! 
 
Der Vorstand 
 
Claus Ropers 
Bernd Wesselhöft 
Susanne Höft-Schorpp 


